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Textfeld



Ziele der interdisziplinären, 
transnationalen und 
interreligiösen Wasatia Graduate 
School
• Akademischer Qualifikation zum Dr. phil. 
(dreijähriges strukturiertes Doktorandenprogramm 
mit Exkursionen und Vortragsreihen) 

• Sensibilisierung gegenüber Antisemitismus 
(Holocaust-Education), Entwicklung interreligiöser 
Toleranz (Scriptural Reasoning), Kenntnisse 
internationaler politischer Transformationen 
(Transitional Justice)

• Vermittlung von Ergebnissen in Öffentlichkeit, 
Zivilgesellschaft, Fachwelt - regional und 
international (Vortragsreihen, Pressearbeit, wiss. 
Buchreihe)

• Ausbildung von Fachmultiplikator*innen und Aufbau 
eines diplomatisches Korps von 
Friedensstifter*innen im internationalen Netzwerk



Netzwerk



Europawoch
e

Podiumsdiskussionen



Presse



Die ReCo Reihe

• Reconciliation and Conflict Resolution
• Studien zu Versöhnung und Konfliktlösung 
(wbg/Herder)

• Weitere Bände in Arbeit



Woher kommen unsere Doktoranden?



• Steven Aiello – Komparative Studie: Wie 
klassische Texte des Islam und des Judentums 
Frieden, Konflikt und den Umgang mit ‚dem 
anderen‘ adressieren.

• Aviram Bellaishe – Dynamiken von 
Konfliktlösung im historischen Palästina: 
Zwischen arabisch-jüdischer Kooperation und 
Kollision, 1870 bis 1948.

• Ranaan Mallek – Martin Bubers Philosophie des 
Dialogs und seine föderalsoziopolitischen 
Schriften als Rahmen für Versöhnung zwischen 
Palästinensern und Israelis.

• Anna Lichinitzer – Sousveillance in Israel-

Die Graduierenden –
Multiplikatoren für Frieden und 
Versöhnung



Die Graduierenden –
Multiplikatoren für Frieden und 
Versöhnung
• Yosur Shukri Al-Kukhun – Analyse des Kinos als 
visuelles Narrative und dessen Rolle in der 
Darstellung des israelisch-palästinensischen 
Konflikts.

• Doa‘ Jabari – Vergangenheitsarbeit 
(Transitional Justice) zwischen Palästina und 
Israel im Falle der palästinensischen 
Flüchtlinge 1948 – 1967.

• Nemer A. Shaheen – Generationenübergreifendes 
Trauma und Frieden: Gibt es Hoffnung? 
(Fallstudie: Der Gazastreifen).

• Mazen Tamimi – Folter und Transitional Justice 
im israelisch-palästinensischen Konflikt.



Die Graduierenden –
Multiplikatoren für Frieden und 
Versöhnung
• Hani Smirat - Ubuntu in Südafrika und Wasatia
in Palästina: Eine komparative Analyse zweier 
kritischer Konzepte im Lichte der Rollen von 
Kultur und Religion(en) in politischer 
Versöhnung.

• Içlal Baki – Islamische Replik auf christliche 
Dialogmodelle – Eine systematisch-
wissenschaftliche Bestandsaufnahme.

• Jelena Beljin – Interreligiöse Toleranz und 
politische Versöhnung. Die Bedeutung Dietrich 
Bonhoeffers für Fragen des Weltfriedens.

• Finn Büttner – Der Feind meines Freundes 
könnte dennoch mein Freund sein: Eine Analyse 
d  h i    ß li ik  



Die Graduierenden –
Multiplikatoren für Frieden und 
Versöhnung
• Philipa Joy Joseph – Eine qualitative Studie 
über Friedens- und Konfliktlösungsstrategien 
mit dem Fokus des nahen Ostens durch 
Friedensstiftende aus multikulturellen und 
interreligiösen Kontexten unter der Nutzung 
einer transdisziplinären Herangehensweise.

• Sanaa Wajid Ali – Die Lebenswelt irakischer 
Asylsuchender in Deutschland: Eine 
ethnografische Studie.

• Bashar Alzubaidi – Sprache und Identität, 
kultureller Kontakt und Konfliktmanagement 
zwischen den arabischen und europäischen 
Welten.



Die Graduierenden –
Multiplikatoren für Frieden und 
Versöhnung
• Langton Muchenjekwa – Religion und Versöhnung: 
Der Fall des Gukurahundi Massakers in 
Simbabwe.

• Marissa MacMahon – Zwischen Fakt und Fiktion: 
Analyse des Karfreitagabkommens, 
Landgerechtigkeit und die Wohnungspolitik der 
Regierung kontrastiert mit ihrer 
Repräsentation in nordirischer Literatur nach 
dem Waffenstillstand.

• Stephen Omondi Opondo – Lücken und 
Herausforderungen historischer Ungerechtigkeit 
auf Versöhnungsbemühungen der TJRC; der Fall 
der Truth Justice and Reconciliation 
Kommission Kenias



Die Graduierenden –
Multiplikatoren für Frieden und 
Versöhnung
• Amer Naji – Die Folgen des Konfliktes im Jemen 
auf die Bildung und deren Rolle in 
Friedentsstiftung

• Ada Çara – Ethnische Spaltung als Inhibitot von 
Friedensstiftung im westlichen Balkan: Der Fall 
Kosovo

• Tea Hodaj – Dynamiken historischer Perspektiven 
in literarischen Texten des westlichen Balkans. 
Interpretationen politischen Gedankenguts 
eingebettet in das nationalhistorische 
Bewusstsein

• Ajsela Toçi – Förderung von Versöhnung durch 
Bildungsprogrammen zu Frieden in ethnisch 
separierten Schulen in Bosnien und Herzegovina



Projektphasen

I. 2020-2023

• 7 PhD 
(Stipendien 
über KAAD, 
KED, Land 
SH)

• 50% wiss. 
Mit.

• Fördervol. 
148.000 EUR

II. 2024-
2026

• 24 PhD 
(Stipendien 
über BMBF)

• 100% 
wis.Mit.

• Fördervol. 
2.100.000 
EUR (bis 
2029)

III. 2027-
2029

• Weitere 10 
PhD 
(Stipendien 
über BMBF, 
KED, KAAD, 
Land SH)

• 100% 
wis.Mit.

• Erhoffte 
Verlängerung
!!



II. Projektphase (2024-2026) 

2024:  
„Wahrheit und 
Versöhnung“ 

Holocaust-Education

Exkursion nach 
Auschwitz

Vortragsreihe  
„Emapthy in the Face 
of Suffering

Podiumsdiskussionen 
mit Israelis und 
Palästinensern

2025: 
„Gerechtigkeit und 
Versöhnung“ 

Transitional Justice 
(Lernen aus anderen  
Transformationen)
Exkursionen nach Erfurt 
(Stasiunterlagenarchiv) 
und Berlin (Besuch im 
Bundestag/Nahostausschuss
) u.a.m; Exkursion nach 
Tirana /Epoka Univ. mit 
Konferenz 
Vortragsreihe 
„Reconciliation through
the lenses of Justice“

2026 „Religion und 
Versöhnung“ 

Methoden zum Erlernen 
interreligiöser Toleranz als 
Bedingung für politischen 
Frieden 

Exkursion nach Cambridge zum 
Erlernen der interdisziplinären 
und gesellschaftlich 
praktikablen Methode des 
Scriptural Reasoning mit 
Fachkonferenz „Conflict 
Resolution and Interreligious
Encounter“

Exkursion nach Belfast und 
Problematik der politischen 
Instrumentalisierung der 

 



Reconciliation 
through the
lenses of
Justice

(aktuell 
laufende 
Vortragsreihe)



Exkursion nach Auschwitz



Exkursionen 2025 und 2026

Berlin & Erfurt (April 
2025)
• Deutsche Geschichte
• Stasi-Unterlagen-Archiv

Cambridge (September 
2026)
• Scriptural Reasoning



Sommerschulen 2025 

Südafrika (Juli 2025) Albanien (September 2025)
• Transitional Justice



Was wir noch sagen möchten…



Head Prof. Dr. Ralf K. Wüstenberg 

Dr. Zaineh Barakat 

Prof. Dr. Udo Steinbach (Maecenata)

Current Ph.D. Candidates:

Yosur Shukri Al-Kukhun
(Palestine)

Iclal Baki (Germany)
Aviram Bellaishe (Israel)
Tea Hodaj (Albania)
Ada Cara (Albania)
Amer Naji (Yemen)
Anna Lichinitzer (Israel)
Raanan Mallek (Israel)
Steven Aiello (Israel)
Marissa McMahon (Ireland)
Langton Muchenjekwa (Zimbabwe)
Philipa Joseph (South Afrika)
Doa‘ Jabari (Palestine )
Jelena Beljin (Serbia)
Stephen Omondi (Kenia)
Sana Al Ali (Iraq)
Finn Büttner (Germany)
Bashar AL Zubeidi (Iraq)
Nemer Shaheen (Gaza, Palestine)
Mazen Al Zaro (Palestine)
Ajsela Toci (Albania)
Hani Ismirat (Palestine)
Jody Metcalfe (South Afrika)
Johanna Tannen (Germany)
Jeremias Schmidt (Germany)

Supervisors from EUF

Prof. Dr. Matthias Bauer 
Prof. 

Dr. Solveig Chilla
PD Dr. Pacal Delhom

Prof. 
Dr. Birgit Däwes

Prof. Dr. Monika 
Eigmüller

Prof. 
Dr. Christian Filk

Prof. Dr. Ulrich 
Glassmann 

Prof. Dr. Holger Jahnke 
Prof. Dr. Anna Katharina 

Mangold
Prof. Dr. Iulia Patrut 
Prof. Dr. Anne Reichold 

Prof. 
Dr. Anja Steinbach

Prof. Dr. Udo Steinbach 
(Maecenata)

Prof. Dr. Michelle Witen 
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